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Was ist das? 
 
Pfingsten ist der „Geburtstag“ der Kirche. 
Die Jünger wurden erfüllt mit dem Heiligen Geist,  
sie waren begeistert, 
sie brannten für Christus. 
 
 

Welche Farbe gehört zu Pfingsten? 
 
Rot – das ist die Farbe der Kirchenfeste, die Farbe des Feuers und der Liebe. 
 
 

Welche biblische Geschichte gehört zum Pfingstfest? 
 

 Apostelgeschichte 2, 1-41 
 
Vorlese-Geschichte: 

 
Pfingsten   (nach Apostelgeschichte 2, 1-14, Brigitte Lampe) 

Zu Pfingsten in Jerusalem, da ist etwas geschehen. 
Viele Menschen waren in der Stadt, aus allen Himmelsrichtungen waren sie gekom-
men. Sie wollten das Erntedankfest feiern und das Fest der zehn Gebote. Das war 
ein buntes Treiben auf den Straßen … 
Auch die Jünger waren in Jerusalem, doch sie wollten nicht mitfeiern. Jesus war 
nicht mehr bei ihnen. Er war nun bei Gott im Himmel. 
Jesus hatte gesagt: „Bleibt in Jerusalem! Ihr werdet den Heiligen Geist bekommen.“ 
Die Jünger waren zusammen in einem Haus, sie hatten sich eingeschlossen, aus 
Angst vor den Soldaten und wohl auch aus Trauer. 
Was sollte nun werden? 
Auf einmal fährt ein Wind durch den Raum, Fenster und Türen fliegen auf. Der Wind 
weht alle traurigen und alle ängstlichen Gedanken fort.  
Da laufen Petrus und die anderen Jünger raus auf die Straße. Sie rufen: „Habt ihr 
schon gehört von Jesus? Er ist auferstanden, er ist unser Heiland, er hat gesagt, 
freut euch, Gott hat euch lieb!“ 
Die Jünger sind begeistert und der Funke springt über. 
Die Menschen brennen darauf, noch mehr zu hören von Jesus und von Gott und von 
der Liebe Gottes. Und sie glauben Petrus, und sie glauben Jesus, sie glauben ihm 
seine Liebe. 
Alle können verstehen, was Petrus sagt. 
Dabei, sie sprechen verschiedene Sprachen, sie kommen aus fremden Ländern. 
Doch die Sprache der Liebe können alle verstehen. 
Damals in Jerusalem, da haben sie es verstanden. Gott hat euch lieb! 
Sie kommen und sagen: „Wir wollen auch zu Jesus gehören.“ Sie lassen sich taufen: 
3000 Menschen, was für ein Fest! 



 
Und dann blieben sie beieinander wie eine große Familie. Sie erzählen und hören je-
den Tag von Jesus. Sie feiern in ihren Häusern das Abendmahl. Sie singen und be-
ten miteinander. Sie nennen sich Christen, weil sie zu Jesus Christus gehören. Sie 
helfen sich gegenseitig und reichen sich die Hand. Alles im Namen Gottes.  
Ja, da ist Gottes guter Geist. 
Seitdem ist Pfingsten das Fest der Kirche: 
Voller Begeisterung geben wir die Liebe Gottes weiter. 
 
 

Welche Lieder/Liedtexte können gesungen/gelesen 
werden? 
 
Im Evangelischen Gesangbuch (EG)   

 EG 136; O komm, du Geist der Wahrheit 
 
 

Materialien – Anregungen – Empfehlungen 
 
Schmücken: 
Tauben sind das Zeichen für den Heiligen Geist. 
Grüne Birkenzweige mit Papiertauben schmücken.    
 
 

Anregungen für Gespräche/zur Aktivierung 
 
Zum Nach.Denken 

Das Pfingstwunder gipfelt auch darin, dass alle Menschen, aus ganz verschiedenen 
Ländern, mit verschiedenen Muttersprachen, Petrus verstehen können  
= ein Sprachwunder. 
Bei uns leben aber auch Menschen, die gar keine Sprache sprechen, dann versu-
chen wir es mit Zeichensprache, mit Gesten + Mimik + Zeigen. 
Und wenn zwei sich sehr lieb haben, verstehen sie sich oft wortlos. 
Die Sprache der Liebe verstehen alle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 

… ich glaube an den Heiligen Geist …   oder    
Petrus predigt voller Begeisterung in Jerusalem 
                     Rothenburger Bilderbibel, Anna Hoffmann, 8 Jahre 



 

 

 Zum Verständnis: 
 
In der Bibel steht was von Feuerzungen über ihren Köpfen. 
Anna hat auf ihrem Bild Petrus und auch einige andere mit roten Haaren gemalt 
und man spürt: Petrus, der ist „Feuer und Flamme“. 
Wir „glühen“ vor Eifer und kriegen rote Ohren. 
Petrus ist beGEISTert, und mutig, das steckt an, das verstehen alle. 
Der Glaube an Gott verbindet uns heute weltweit. 
 
Wer von Jesus spricht, spricht von Liebe und Frieden.  
Und das kann jeder verstehen. 
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